
Intelligenz - Matt zur Raitmcher Neiwng
^ 13«.

Dienstag drn 14. Movembcr 1837.

Atavt - unv laiwrcchtliche Verlautbarungen.
Z. l5^7. (3) N r . 858/,. E,v.

Von dem f. f. Stadt« und Landrechte,n
Kram wird bekannt gemacbt: Es sey von d<>
sem berichte auf Anlangen der ^aibacher Spar^
casse wider Apollonia Malaoaschizh, wcgen
schuldigen 600 st. c. 8. c,>. »n die öffinlllche
Versteigerung dcsdc'- Executmn gehör«gcn, in
der Carlsiädter Vorstadt hier ^ ' d . ' Eons. N r .
»ä llcgcnden, dcm ^ute Lustthal 5uk. Urb. Nr .
1^ dienstbaren, auf Ho2 f l . 35 kr. geschützten
Hauses gcnnll'gct, und hiezu drei neuerliche
3ermlnc und zwar auf den i l.Deccmder l8Z7,
22, Ian^cr und 26. Februar 16I6, iedesmahl
früh um i i Uhr vor diesem k. k. E?:adt, und
Landrechte mit dem Nelsaye angeordnet worden,
daß wenn dieses Haus weder bei der ersten noch
zweiten Feilhiclhulißstagsatzung um den Schat»
zuiigswerth oder darüber an Mann gebracht
werden könnte, selbes bei der dritten auch unter
Hem Schayungsbetrage hmtangegcben werden
wurde. Wo übrigens den Kaussustigen frei
sieht, die dlcßfalligen licitottonkbcdlngni^e,
wie auch die Schätzung in der dleßlandrechtli-
H«n Nrgistratur zu den Iewöhnllchcn Amts-
9undcn over bn Oi-. Wurzbach cmzusehen und
Abschriften davon zu verlangen.

Laibach am 2g. October 183/.

NtmtliM V^erlautbarunZen.

Versatzamtliche Licitation.
Am i6. d. M. werden zu den

gewöhnlichen Amtssiunden in dem
hkrort. Versatzamt, die im Monat
September vorig. Jahrs versehen und
ftlther weder ausgelosten noch umge-
scltten Pfander, und dann die zur
Bcrstctgerung überbrachten Effecten
ftcmdcr Partheien, mittelst öffentlicher
VcrNei^crung an den Meistbiethenden
verkauft. Hie letztgenannten Effecten
werden Tags vorher übernommen.

Laibach am 10. November i9Z7.

Z. i 5 ' i . (2) Nr . ^ 2 1 . V. ? '
E 0 n c u r s - A u s s ch r e i b u n g ,

zur prov!socl''chtn Besey^nq der sistemistrtcn
Bejirker«chteref>ll1e an t>cr Cameral - Herrschaft
Veldes ln Oberfram. — 3s rvird d«e an der
Camcral'Herrschaft Vlldee ,n Oberkrain siste»
m sirte Beznks>lchterS!ii!Ie, mttwelcher eln jähr-
llchrr Gehalt von 6oc> fi. E. M . , ein Deputat
jährlicher zwölf Klafter harten Brennholzes
und dle fre«e Wohnung im herrschaftlichen
Schlöffe verbunden lst, provlsortsch bcseyl. —
Diejenigen, welche sick um diesen Diensipossen
bewerben wollen, haben ihre mit den Zeugnissen
übcr dle zurückgeicglen juridisch , politischen
Studien, die Befähigung zur Ausübung des
Eiv i l - und Criminal-Richteramtei», die Kennt-
niß der deutschen und kraimschen Spracht/
und die bisher geleisteten Dienste und erwor,
bklicn Verdienste, lo wie über die Moral i tät
vollständig belegten^Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege bei dlr k. s. Cameral'Bcjirss«Vlr<
waltung ln kalbach, langfims bis 10. Decem»
ber l. I . einzureichen, '^nd gl'lchzettig anzu-
geben, ob Ul,d in welchem Grade dieselben
mit den Vilusindividucn dtr Eameral-Herr«
schafl V:ldcs verwandt oder vci sckwägert sind.*—
Von der k. k. lüprlschcn Camera! < Gefallen«
Verwaltung, laibach am 25. October 1657.

Z. ^^""(^) Nr7"^^/^57i^
A u f f o r d e r u n g des P e t e r S c h w e g e l .

Von der k. k. Numeral- Gefallcnrerwale
tung zu Laiback wird der am i5 . September
^626 in der Emschwarzung aus EroaOen nach
Kram, mit Einhundert Pful^d schwarzen Mcer-
salz betretene, ulid laut Notion der beftindenen
k. k. steyermarklschcn »llyrisch, füstcnlätidlschen
Zollgefällcn-Administration zu Orätz vom Zo.
Jänner ,83a, N r . " " / ^ u , ,n Gcmaßheit des
§. , des Salzpatelttes vom Jahre 1778, und der
k. k. illyrischcn Gubernial« Eurrende vom 16.
October ,623, Nr . i Z33 , nicht nur ^um Ver-
luste des Salzes, sondern auch zum Erläge der
Geldstrafe, 2 z fi. für jcdcöPfund, mit Ein-
hundert Gulden vcrurthcllte Peter SchN'egel^
nachdem dessen Aufenthaltsort nicht ausfindig
gemacht, und ihm das Erkenntniß nlcht zuge-
stellt werden kann, hic:nit rcn demsclben wit
dem Besätze in Kenntniß gescht, daß, wm»
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er binnen drei Monathen, vom Tage der dritten
und letzten Einschaltung gegenwärtiger Aufforde-
r u n g , das gesetzliche Rechts, und Gnadenmit-
tel mcht ergreifen sollte, zum Vol lzug des S t r a f t
erkenntnlsses nach den bestehenden Vorschriften
weller geschritten werden w l rd . — Lalbach am
7. November 18)7 .

Z . i5 /c ) . (2)
s o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

Zur provisorischen Besetzung der, beider
Eameral-Gefal len - Haupt» und BezirkslEassa
zu Lalbach erledigten sontrollorsstelle, womlt
ein Iahrei 'gehalt von acht Hundert Gulden
t . M . , m,t der Verpfl ichtung zumsr lage emer
Eaut lon lm glelchen Be t lage , und zwar ent<
weder «m B a r e n , oder mnlelö sideljuffor,scher
Slcherstellung oerbunden lst, wirb dersoncurs
hlemlt erö f fnet .— D»«jen>gen, welche si6> um
diese Dienstes» Stel le bewerben wol len, haben
ihre gkhörig belegten Gesuche, worm sie sich
über das A l t e r , sittliche Betragen, über d,e
bisher geleisteten D len l te , über die Kenntnlffe
im Cassa» und Rechnungswesen auszuweisen,
und zugleich anzuzeigen haben, aufweiche
A r t dieselben die Caution zu erlegen im Gtan»
de sind, dann ob und m wiefern dieselben mtt
einem Beamten der genannten Haupt- und >5c»
zirkscassa verwandt oder verschwägert sind, bls
zum 20. Deccmblr »65/ im Wege ihrer oor»
gesetzten Behörde hleher zu überreichen. » - V o n
der k. k. il lpr. tüftcnlandlschen Eameral'Gefällen
Ve rwa l t ung . La,bach am 6. November i 8 3 ? .

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,565. (2) Nr. ' " « ^ /

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte MNnlcn-

dorf wird bekannt gemacht: (Zv scyen die durch oas
Edict clclo. 24. September »^37, Nr . 257b, auf
den 20. November, 2». December 1 ^ 7 , und ,3.
Jänner iU3^ bestimmten Feilbiechuna.cn dcr M a ,
thias Konzhnig'schen, ^u Tnjhna liegenden, der
fürstbischöftichen Pfalz Laibach 5«!̂  Rcct. Nr. 577
dienstbaren Halbhube sammt Fährnissen, bis auf
lrciccrcs Anlangen des Execulionöführerö Pr imus
Poostlidenschcg von Brcsie, slstirt.

Münkcndorf den 7. November 1657.

Z . i562. (2) I . Nr . 24,4.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrsckaft Reif«
nitz roiro bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des
Bartbclmä Arko, Vormund der Matthäus Pctrizb'«
scken 5(in0er von Vil-je, wegen schuldigen 2oo st.
M . M . sammt Ncbenverbinolichkciten, die auf den
3«. August d. I . angeordnete Vclsieigcrung dcr,
tcr Agnes Lcustock von Sodersä?iy gcdörigcn, der
löblichen Herrschaft Reifnitz zub Urd. Fol. 9^5

zinsbaren '/^ Hübe sammtZugehor reassumlrt, und
zur Vornahme derselben der Tag auf den 7. De«
ccmber d. I . Vormittags um ,0 llhr mit dem Bei«
sahe bestimmt worden, daß diese Realität gleich bei .
dieser ausgeschriebenen Versteigerung im Nothfälle
unter dein Schätzungswerte pr. 544 fi. dahin ge«
geben werden wird. Das Schätzungsprotocoll unl)
die Bcdingnisse tiwnen in dieser Amcskanzlei ein-
geschet, werden.

Bezirksgericht Reifnitz am 27. October »807.

Z- '567- (2) N r . 25,"/^2
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad<
mannödorf wird aNgcmein kund gemacht: Es habe
in der Exccutionssache dcä Ioh . W a r l aus Kropp,
durch scilien Beoollmächiigten Hrn. Franz Schuller <
auö Kropp, in die erccutwe Veräußerung der, zum
Gregor Wcrtonzcl'scken Nachlasse gehörigen, der
Herrschaft Radmannsdorf dienstbaren, zud Nr. n3
in Kropp liegenden, aus einem Hause uno dazu
gehörigen Krautaanen und Waldanthcile i i i i l l « ^
bestehenden, laut Protokolls rom 4» September l .
I . , Nr. 2064, auf 230 ft. gerichtlich dcwertheten
Realität, wegen, aus dem Urtheile vom 12. Apri l
i^I-?, Nr . U59, schuldigen 200 fi. und 5 I^ In»»
teressen seit drel Jahren, dann Gerichtskosten pr. , ft.
54 kr. c. 5. c, gewilliget, die hiczu erforderlichen
Feilbiethungstagsahungen abel aufcenic).December
l. I . , den 22. Jänner und dcn 22. Feöruar k. I . ,
jeoesinahl Früh 9 Uhr in Loco Kropp mit dem An.
hange angeordnet, daß die Realität sowohl bei der
ersten als zweiten Fcilbicthungscagsahung nur i im
oder über den Schätzwert!), bei der dritten aber
unter demselben wird hintangegeben werden.

Hiczu werden dic Kauflustigen mit dem Bei»
sahe emgcladen, daß der Grundbuchsextrc'ct, oas
Sckätzungsproiocoll und die Licitall'onsdedmgniffc
zu den gewöhnlichen Amlsstunden hierorlS einZe,
sehe» werten tonnen.

Vereintes Bezirksgericht RadmannSdorfamZ.
November 1ÜI7.

Z. »565. (2) . Nr . 44?<).
E d , c t.

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie«
mit kund gemacht: Es sey über Ansuchen des Jo-
hann Prclaß von Kalttlifcld, in die Reassumiiung
der mit dichgericdclichem Bescheide llclu. is) August
I. I . , Z- 2925, bewilligten cxecutivenFcilbiethu!^
ler, dem Michael Premrou von Welsku g^h^rigen,
dcr Herrschaft Luegg kiilMect. Nr. y5 zinsbaren,
auf 64L st. 5 kr. gerichtlich geschätzten V4 Hübe, wc-
gen schnldigen 56 ft. 35 kr. c. 6. c., gcwilliget w^»
den, und es seyen hiezu der i » . December l. I . ,
dcr 12. Jänner und der ,2. Februar »629, jedes-
mal früh 9 Uhr in I^ocu Welsku mit dem Beisetze
bestimmt, daß diese V< Hübe bei der ersten und
zweiten Versteigerung nur um die Schätzung oler
darüber, bci der dritte,: aber auch unter derselben
hintangcgeben werden soNe.

Hieron werden die Kausiustigen mib dem An^
hange verständiget, daß der OlUlldbuchsextracl,
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das ScbatzungSprotocoll und die Licitationsbcding.
M e täglich Hieramts eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasbcrg am 5o. October 2607,

Z7^563. (2) N r . 1862.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee-
herg wird dem unbekannt wo abwesenden Georg
Roßmann mittelst gegenwärtigen Edictcs eröffnet,
daß man ihm über Einschreiten des Klägers Joseph
Krcbel von Großpristava, im Bezirke Prcm , we-
gen Zustellung des, über das am 22. August 1Ü07
mit dem Kläger Joseph Krebel und dein geklagten
Georg Roßmann, i>ctc» begchrtcr Zahlung rr , 52 ft.
42 kr. c.^5. c. geschlossene mündliche Versahren,
cvsiossenen Urtheiles cl.zc,. 4. September 1^07, Z .
' ^Uo, und darauf gegründeten Verbolhsgcsnches
cil!u. 26. Oct. «ÜI-?, einen l^ui^tol- l̂l>8<:nl,i5 in der
Person des Andreas Ruppar von Grohberg, auf
Gcsahr und Kosten des abwesenden Geklagten be«
sicllt habe.

Bezirksgericht Schncebcrg amH-Novemb. 1Ü37.

Z . ,559- (5) ^ x ü . Nr . 5095.
<Z d i c t.

Von dem Bezirksgerichte des Hcrzogthumö
Gottfchee wird hicmit bekannt gemacht: Os habe
Georg Hutter von Nicg, um Einberufung und so»
hinige Todeserklärung seines, vor dreißig Jahren
zum Mi l i tär asseniirten, und seit dcr Zeit unbe«
kannten Aufenthaltes sich besindlichen Bruders
Leonhard Hutter gebethen. Da man nun hierüber
den Lorenz Glaser alü Eurator desselben aufgestellt
hat, so wird ihm dieses hicmit bekannt gemacht,
und fohin derselbe oder seine Erben mittelst gegen»
wäll igtn Ediclcs dergestalt einberufen, dah sie bin»
N«n einem Jahre vor cicsem Gerichte sogewiß zu
„scheinen und sich zu lcgitimiren haben, als w i .

,'drigens dieser gedachte Lconhard Hutler für to^t
erklärt, und das im hiesigen Deposits befindliche
Erbschaftsvermögen pr. »10 ft. 54 V4 lr . seinen hier.
orls bekannten Elben eingeantwortct werden würde.

Bezirksgericht Gotischce am 12. October iUZ?.

Z. l b d i . (Z) Nr . ,2oo.
Bei dcr Bezirksobrigkeit Senosetsch, Adels,

berger Kreises, werden zwei Gcrichtsciener, welche
des Schreibens und Lesens kündig seyn müssen, jc«
dlr Mit jährlichen 100 ft. und 27 Merl ing Getreue,
nebst Emoluincntcn, aufgenommen. — Alle Jene,
welche ticse Bedienstung zu erhalten wünschen, und
sich Mlt guten Moralitätszeugni^cn und üder ihre
Nüchternheit auszuweisen vermögen, übrigens auch
von einer gesunden und starken Korperconstitution
sind, haben sich bei dieser Bezirksobrigkcit bis Ende
November!. I . persönlich vorzustellen.

Bcznlsobrigke.it Senosctsch am 4. Nov. 1637.

Z . ,55o. (3) N r . ,29g ol 1299-
C o n c u r s .

Durch die Anheimsagung deö Flcischausschrot.
tungsgcwerbcs von Seite dcr bisherigen Gewcrbs«
berechtigten kommt dieses Gewerbe in den Haupt,
gemeinten Scnosetsch und Prewalo mit Ende De-

ccmbcr l. I . in Erledigung. — Alle I cne , wrl-5)e
dieses Gewerbe zu erhallen wünschen, haben ihre
gehörig belegten Gesuche bis Ende November l. I .
um so gewisser hierorts einzureichen, wicrigens auf
spätere Gesuche kein? Rücksicht mehr genommen
werden wird. Hiebci wird vorläufig bemerkt, daß
dcr FleiAverkauf nach der monathlich erscheinenden
kreisäintlichen Schätzung Statt haben muß.

Bczirlsobrigkcit Senosctsch am 2. Nov. »LI7.

Z . ,5^6. (5) Nr . 4 ^ 3
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie»
mit bekannt gemacht: Es sey ü'oer Ansuchen d K
Johann Mll lauz von Zi rkn ih, w.^cn ihm sck'uldi»
gen 65 fl. ^5 kr. c. 5. <-., in die executive Fcilbie-
thung des dein Barlholinä Drenig, von Zirk" ih
gehörigen im Thurnlakcr Fclce liebenden, der Herr»
schaft Ireudenth^il 5uk Neclif. Nr . 30 dienstbaren,
gerichll,ch auf 2c>c> st. betheuerten Daininical.
Grundes gewilliget, und zu diesem Ende der 6.
Deccniber l. I , der 10. Jänner und der 9. Februar
iU5ü, jedesmahl Früh von 9 bis 12 Uhr in Loco
desselben mit dein Beisätze anberaumt, dah dieser
Dominical . Grund beider ersten und zweiten Fci l ,
bicchuligscagsatzung nur um die Schätzung oder
darüber, bei der dritten aber aucl) unter dcr
Schätzung hintan gegcbcn werden wird. Wovon
die Kauflustigen mit dem Anhange verständiget
werden, daß dcr Grundbuchsextract, die Licila-
tionsbcdingnisse und die Schätzung täglich hieramtz
eingesehen werden können.

Bezirksgericht Haasbcrg am 2o. October 1627.

Z . »543. (2) Nr . 2403.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Michelstclten zu
Krainburg wird bekannt gegeben: Vg sey über Ali»
langen des Lucas Kock, im Namen seines Ehewei-
bes Ursula gcbornen Pilsch, und als Machthaber
des Thomas Pitscl) von Pototscbe, wider (Zaspar
Schenk von Waisach, in die Fcilbicthung lcr, dem
Letztern gehörten, der Staatsherrfcdafl Mi.'dcl.
sielten 5uk Urb. Nr . 261 zinsbaren, zu WaisaH
gelegenen, sammt l'uncin» ,l,»lr,icUl,5 auf i^6^ f l .
gerichtlich geschätzten Ganzhube, wegen, aus oem
wirthfchaftsämtl. Vergleiche vo,n i . M a i ,657
schuldigen 7»o st. c, 5. c. , im Wege der Execution
gelvimget worden. Zu dicscm Ende wird der erste
Feilbiethungölermin auf den 2g. November, der
zweite auf den 20. December 16)7 , u„o der drifte
auf den 3u Jänner ,ll5ä im Orte Waisach mit dem
Beisatze bcsti-nmt, dah, wenn die 9lealität uno
Fahrnisse bei der ersten und zweiten Fcilbielhung
nicht an Piann gebracht werden könnten, selbe bei
dcr dritten unlcr dem Schätzungswerthe verkauft
werden würden.

Die Licitationsbedingnisse, das Schähungs»
protocol! uno der Grundbuchsextract erliegen i,i
hiesiger Amtskanzlci zur Einsicht

K. K. Bezirksgericht Mtchelstcttön zu Krai"<
bürg dcn 26. October »657.
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Z. ,545. (3) Nr. ,867.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Schnee«

berg rvird allgemein kund qemacbt, taß man zur
Vornahme der, übcr Einschreilcn des Handlungs-
hanse« Gebrüder Schreyer von Laibcich, gegcil An«
dre^ä Dcgan v^n Laas, init Bescheid des hocklod-
lichen l. t. S^adt« und 3andrcchteö zu Lciibach clclu.
14. October l U I ^ , Z . 2>8 ml?le,, wegen einer
Wcchsclschuld pr. ,46 ss. 55 kr. c. 5. c. bewilligten
evecutiven Feilbicchung des Andreas Dcgan'schcn
Rcal^ und Mobilarvlrmogcns, alä: der 5ul> Urb.
Nr . 27, t?<, Rect. Nr. 21, der Sta t tgü l l Laaä dienst»
d^ren Hofstatt, desichend aus zwci Acckern, aus'
einem Krautacke,, Garccn, Wies< und Ackerland,
aus dem Behölzungsrcchte in der Sla?t Laaser«
Dolniliical» Waldung, dann des zu citscr Hofstatt
gehörigen Hauses 5ul»^onsc. Nr. 6, zu Laas, aNeö
in einem gerichtlichen Schahungswerlhe pr. 52^5 fl.
<Z. M . ; feriier der Fährnisse, als: /̂  besicNten
Betten, geschätzt auf 63 ft.; 3 policirttn Kästen,
geschätzt auf 35 st.; 3 Weinfässern, geschäht auf
d ft.; 1 gepolsterten Ianapä?, geschäht auf 4 ft.;
6 Sesseln, geschäht auf 6 st. ; 6 «Hesscln aus Kirsch»
holz , geschätzt ä 1 st. 2,) kr.: 2 Auszugtischen, ge«
schätzt auf ,» ft.; 6 Tischtüchern, geschätzt au f6 f t . ;
2^ T'schlücheln geschätzt auf 6 ss.; irde'neö Tafel»
Service auf 24 Personen, geschätzt auf i2 ft. 24 kr. ;
l Hanschar, geschätzt au fd ft. ; 1 Kugelstutzen, ge<
schätzt auf 3 ft. 20 kr.; i Sleuerrragell, geschätzt
auf ",5 ft.; » Rennschlitten , geschäht a«'f 5 ft. ; dcg
säinmllichcn Küchengeschirres, aeschäht auf «» st.
40 t r . ; 12 Stücken Keßen, geschätzt auf Lu st. 5 7
Stucken lIamdrigque, geschätzt auf t» st. ̂ 0 f r . ; ^ 0
(ZNcn P lquu, geschaht auf 2a ft.; » Suspcntoxf
und 2 S^uce ' Schüsseln, geschaht auf 2 ft ; 2
Kasschmühlen, geschätzt a u f , ft. 20 kr.; 4 messin»
i)?nc„ Leuchtern, geschäht akf 4 ft,, und einer
Schnclll-vage, geschätzt auf 2 ft.; die Tags^tzungen
auf den 25. November, 23. Decembcr iL5? . »ind
2li. Jänner ,838, jedesmahl Vormittags nm 9
Nt)r i i l ^oco der Stai^t Lai6 mit dern Anhange dê
stimmt halie, daß, falls ob>;cdacktc Realitäten und
Modil icn bei der ersten ode? zweiten F^lbiclhungu«
lagsahung nicht um oder über den Schahungstvcrth
angebracht werden können, dci der, tr iucn auch
unter demselben hintangegeben werden würden.

Wczu dic Kauflustigen mit dem Beisatze zu
erscheinen eingeladen werden, daß d«r Grundbuchs«
i.^tract, das Scdätzungsprolocoll und die Licita«
iionsbcdingnisse zu den gewöhnlichen Amtsstuben
hei dicsem Bczirsgerichte eingesehen werden können.

Bezirksgericht Schneederg am 3u. Oct. »837.

Z . i 5 6 6 . (2)

Wohnung zu vermietlM.
I i n Haule Nr . 216 in der Her-

rcngasse, ist künftigen Georgi der erste
Stock, bcstchcnd aus H Zimmern,
Küche, Spe is - , Dach- und Holz-

kammer, und ein Keller zu vermiethen.
Auch wird von derselben Zeit , zu
ebener Erde, das Zimmer rechts, sammt
Küche, Keller und Holzlege, welche
Localttät über Emverständnisi in ecn
Gewölbe umgestaltet werden könnte,
vergeben. Das Nähere bittet man
in diesem Hause im dritten Stocke,
oder auf der Spitalbrücke im Tabak-
gewölbe, und zwar hinsichtlich des
zu errichtenden Gewölbes, möglichst
bald, zu erfragen.

Z. l553. l3)

H.Brmmeru.TH. Tanzer,
Hopfenhändler aus Sangenbcrg in
Böhmen, empfehlen allen H H . Bier-
brauern, oder deren Abnehmern, jhren
böhmischen Saazer - und Auscher-
Hl^pfen, wobei Sie möglichst billige
Preist zusichern.

Niederlagen nach Auswahl hal-
ten Sie bei

Hrn. Mich. Pregl in Grälz,
„ Ant.Dolnltscher in Laibach^
,, Ios. Weißmann in Trieft.

Z. 1667. ( i36)

Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaber cmcr
woblassortntctiBuck-, Kunst - , Musikallen-
und Schrc ibn^ tcr ia l ic l i -Hanolung m Lm?
bach am Hauptplayc, welche stets mtt allcn
erscheinenden erlaubten Nova's m diesen Fächern
versehen lst, empfiehlt sich hiemtt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder schriftlichen
Bestellung. Dem Lcscvublicum der ProvinzKram
und der Hauptstadt L a i b ach empfiehlt er auch

wclchc lb<>97 B a n d e ohne die Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Lltcratur nnd Belletristik in deutscher, dann
auch cine schöne Anzahl m italienischer, franzö^
fischcr und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf ! Tag alsaufsTage, i Monat, Halbjahr
und l Jahr, nach Belieben taglich abonnircn.
D l l Calaloge kosten zusammen Zokr., könnell
ab«r auch gratis emgeschen werden.



Anhang zur Uawacher Nettnng.

«NetreiV Durchschnitts-Ureise
in Laidack am n . November 1637

M a r k t p r e i s e .
G in W i e n . Mctzcn Wei l i ca . . 2 st 47 ^

- Ku l ' u ruh . - , _ _ „
— — Halbsrucbl . 2 „ 6 „
— - K o r n . . . , . , 57 «
— — G e m c . . . — „ » _

— - Helden . . . , . , 59 „
— — N>am . . . 1 ., .5

U< U. Nottofiehttttgen.
I n Wien am 11. November 16)7:

7Z. 56. 2. 5 l . ä2.
Die nächste «Zlchung wird am 22. Novem-

ber 18)7 m Wien gehalten werden.

I n Tvicst am 6. November ,63/.
61. 2. ü . 55. 7 I .

Die nächste Ziehung wird am i3. November
,857 in Tricst gchalcen werden.

verzeichn iß
der N a m e n s ' und Gebu r t s fes t - G r a t u l a n t e n , welche «um Besten des s,i<"

sige« Urme„-Inftituieö Wünsch ° Er!aßbillete für das Jahr 1838 gelöst h"ben:

Herr Leopold Frorenteich. !
Frau Cathlnina v. Colerus, k. k. Admmistrators-Witt

we, sammt Tochter.
Hcrr Dr . Ebcrl sammt Gemahlitin. j

» Anton Schmidt, k. k. Cam. V . R. N.
Frau Ant. v. Schcuchenstml sammt Fräulein Töchtern.
Fräulein Nannte Golmayer. ^ !
Herr Georq Dollincr, Doctor der Rechte, Professor

bes Kirchcnrechtes und der Kil'ch^ngeschichte.
, Franz Mctelko, Professor.
» Joseph Edler v. Fraidang.
» Valeutin Irbar sammt Frau.
^ Varga de Szigcth.

Frau Johanna Edlcv. Lel^mnrn, geb. Freisnn v. Zois.
„ Lolli,c Iermann, gedorne Edle v. Lehmann.

.ycrr Joseph Trenz, D. O. P.
Graf Welsersbeimb, ^ ^ .

Frai: Gräfinn Welscrsheimb i >ammt Famllle.
Herr Di-. Carl Bernard Kogl, jubilirter k. k. Guberr

malrach und Protomedicus, sanlmt Gemahlinn.
„ Dompfarrer (iarl Zorn. l

Fräulein Anna Freiinn v. Rauber.
Herr Joseph Greßel mit Frau.

„ Joseph Globozhnik, Gymnasial-Catcchct.
„ G. K. B. L.
» Fran; Anshlovar, Cooperator zu Brcsnltz.
, Johann Rantner.

Frau Seraphine Rautner.
Herr Andreas Malitsch sammt Familie.
Frau Baroninn v. Codelli sammt Familie.
Herr Carl Graf v. Thurn.

» Joseph v. Schcuchenstucl.
» I)«-. Zhllber mit Familie.
>, Kreis - Commissar Schonta sammt Gemahlinn.
„ Simon Mayr.

Familie Seunia,. '
Heir Johann Bedenzhizh, Dechant und Stabtpfar^r

in Stein.

y Mart in Calcich.

Nachricht.
Der Brucharzt, S i g m u n d W o lffso hn, am Bauernmarkt Nr. 56l in W i e n ,

r . ^ t dem vcrehrungswürdigen PubUcum bekannt, daß wieder ein Boirath von den unlängst vergnffe«
gewesenen, so allgemein bekannten

t. k. patentltten Universal - Münzen
wider die sa lästigen Hühneraugen und Frostbeulen an den Füßen, mit welchen man selbe, ohne sie
zu dcschneldcn,̂ ,u bcfcüen, noch Pflaster, Salben u.dgl. Vertilgungömetboden anzuwenden, ohne
Zen germgsien schmerz zu empfinden, vertreiben kgnn, für den festgesetzten Preis von , f>. das Pak«

ke<, mtt 6 solchen Kränzen nebst Gebrauchsanweisung und Bcfcstigungömittcl vorhanden find.

Zu finden bei I Z n a ^ Gdlen v. R lnnnmyr , Buchhändler in Laibach.
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L i t e ra r i sche Anze igen .
Z. »555. (,)

„M l t Vielem hnlt man Haus,
Mit Wenigem kommt man aus!"

Dieser Waylspruch empfiehlt nachstehende vractische Kochbücher̂  zu haben bel Mg. E3I . tl. Rlt inmapr
Buchhändler in Laibach: " " '

Die angehende Hausfrau
bürgerlichen Standes in dcr Küche,

oder

Vorschriften
zu sehr vielen einfachen uno wohlschmeckenden Speisen

Carolina Gtto.
M i t Kupftrcafcln. Leipzig/ in Umschlag 45 kr. -'

Die wohlerfahrne Kunstbäckerinn,
oder

Anweisung, allerhand Torten, Gebackenes, Pasteten und Condiloreiwaarea
zu verfertigen, nebst einem deutlichen Untc^richie, »rie man die vorzüglichen

H^rüchts einmachen und trocknen solle.
2te Aussage. G e i z i g , i i l Umschlag 24 kr. C. M .

D i e ' » M o d e n - Z e i t u n g . « dieser D a m e n l i e b l i n g , fä l l t folgendes Urtbei l d a r ü b e r : » W a h r h a f t woh l
t h u t es , e i n M a h l etwas wirkl ich Practisches
zu f inden, wo angehende Haus f r auen und junge M ä d c h e n , w e l c h e m ü n d l i c h t n U n t e r r i c h t i n d e r
K o c h k u n s t e n t b e h r e n m u ß t e n , m den S t a u d gesetzt werden , o h n « S c h w i e r i g k e i t , o h n e G e .
f a h r d e s M i ß l i n g e n s , u n d o h n e V e r d e r b e n e i n e r M e n g o k o s t s p i e l i g e r Z u t h a t e n ,
jede Speise schnell, g u t , reinl ich und wohlschmeckend zu bereiten. Schonung des H o l z t ö , E r h o l u n g des Ge-
sch i r r ' s , Au fbewahrung der Vo r rä the lc, :c, , alles zeigt au f möglichste Sparsamkel !» Auch ist die neu gewählte
Dars te l l ung i n . F o r m cincs Wörterbuches vorzüglich lodenSwerth . "V e i

Z l g . V d l . V . M e i M N a Y r . Buchhändler in
Lachach, sind nachstehende Ualenver für 1838

zu haben:

M a l e n d e r
alle Stände.

l8Z3.
Herausgegeben

3l. Zl. v. Aittvow,
Dircctoi: der ?. k. Sternwarte in Wien,

8. Wien. drosch. 2g kr. 6. M . Mit Schreibpapier
durchschossen 04 kr. (5. M .

Großer sieyermarkischer Nationalkalender
für alle ReligionsgcseNschaflcn Leö csierr. Kaiser«
siaateS. geb. 1 ft. 12 tr .

Kalendarisches Tagebuch zur Vormerkung
aller gcrichtl. Gegenstände oder Tagsatzungen lc.
Vermehrt mit cmcm möglichst vollständigen Vcr»
zeichnisse allcr Jahrmärkte der österreichischen
Mcnarchic, und besonders der steyermärl'schesi
Jahr-/ Vieh- und Krämermarkte; nebst An»
gäbe der Ankunft und Abgang 0er Posten in ocr
österr. Monarchie. ^L kr.
(Z. Intell.-Blatt Nr. i36 d. î z. November 1827.),

Kleiner allgemeiner Nationalkalendcr für
alle Religions» Gesellschaften tcö österreichischen
5<aiserstaatcs. 24 kr.

Neuester Schrelbkalender auf das Gcmem-
I^hr ,Ü5Ü. Iü r Amtörorsteher, Aü^occilen, I n .
stitionäre, Beamte, Kaufteute, Fabrik^üen
und alle andere Geschäftsmannes, geb, 4ä kr.

Auch sind daselbst Taschen. und Wandalen,
der pro »Ü5U zu verschiedenen Preisen zu haben.

Aucb ist bei Obigem angekommen :
E r k l ä r u n g der Gebräuche und Ceremo-

nien unseltl heil. tatholischen Kircte, zum Ge«
brauche der studier«l^«n Jugend. 3. Auftage.
Eger, »L56. Pieis: gcd. 5^ tr.

F o r n a s a r i ' s italienische Sprachlehre in
einer neuen und fahlichelen Darstellung der, auf
ihre richtigen und einfachsten Grundsätze »ulück«
geführten Regeln. Achte vermehrte und verbes-
serte Original. Aussage. Wien, «63?. Preis:
geb. 2 ft. 22 tr.

F r a n ken stein, C. v . , tabell. Grundriß
der A g r i cu l t u r c k e m i e und A g r o n o m i e
nach dem neuesten Stande der Naturwissenschaf-
ten , mit Benützung der neuesten und bestsn
Hilfsquellen. G l ä h , »83?. ». Heft 45 t l .


